
Staatstheater:  
Wiesbaden: 
Pressemitteilung: 
Start 130. Internationale Maifestspiele: 
Maifestspiele für alle: 
 

Wiesbaden, 28.04.2026 

 
130. Internationale Maifestspiele starten mit der kostenlosen Open-Air-Live-
Übertragung der Wagner-Oper „Tristan und Isolde“ und dem Familienfest mit 
Straßentheater-Spektakel 
 
 
Freitag, 01. Mai: Open-Air-Live-Übertragung „Tristan und Isolde“ aus dem Großen Haus 
 
Diesen Freitag, den 01. Mai 2026 starten die 130. Internationalen Maifestspiele am Hessischen 
Staatstheater Wiesbaden. Ab 15.00 Uhr sind alle zur feierlichen Eröffnung des Festivals in die 
Theaterkolonnaden und das Foyer des Großen Hauses eingeladen. Um 16:30 Uhr erfolgen die 
Grußworte durch den Wiesbadener Oberbürgermeister Gert-Uwe Mende, den Hessischen 
Minister für Wissenschaft und Forschung, Kunst und Kultur Timon Gremmels, den Vorsitzenden 
des Förderkreises Internationale Maifestspiele Michael Stein und die Intendantinnen des 
Staatstheaters Wiesbaden Dorothea Hartmann und Beate Heine. 
Um 17.00 Uhr beginnt die Eröffnungspremiere mit Richard Wagners „Tristan und Isolde“ in der 
Regie des diesjährigen Associate Artist Tiago Rodrigues im Großen Haus. Der portugiesische 
Regisseur, Autor und Produzent Rodrigues zählt zu den bedeutendsten Theatermachern 
Europas und leitet u. a. das prestigeträchtige Festival d'Avignon. Es sind noch wenige 
Restkarten erhältlich. 
Zeitgleich lädt das Staatstheater Wiesbaden unter dem Motto „Maifestspiele für alle“ zur 
kostenlosen Open-Air-Live-Übertragung der Eröffnungspremiere an den Warmen Damm ein. 
Es wird empfohlen Picknickdecken oder Campingstühle mitzubringen. Für das leibliche Wohl 
sorgen „Die Hofköche“ und die Kulturgastronomie Scholz mit Imbissangeboten, Getränken 
und Themen-Cocktails. 
Bereits um 16.15 Uhr wird für beide Veranstaltungsorte eine Werkeinführung angeboten: für 
das Große Haus im Foyer und für die Live-Übertragung auf der Bühne am Warmen Damm. Als 
Besonderheit sind bei der Open-Air-Veranstaltung ab 15.30 Uhr Wagner-Expert*innen vor Ort, 
die das Werk des Komponisten auf verschiedene Aspekte hin beleuchten. Als „lebende 
Archive“ können sie vor der Live-Übertragung sowie in den Pausen von den Zuschauer*innen 
befragt werden. 
Außerdem kann man am Samstag, den 02. Mai 2026 dem portugiesischen Regisseur Tiago 
Rodrigues in zwei Sonderformaten persönlich begegnen: Ab 12:00 Uhr im Studio beim 
Workshop „Theater schreiben“ und um 18.30 Uhr in der Wartburg beim kostenlosen Talk 
„Theater der Transformation“, bei dem Rodrigues Einblicke in sein reiches künstlerisches 
Schaffen und die Arbeit an „Tristan und Isolde“ gibt. 
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Samstag, 02. Mai – Kostenloses Familienfest auf dem Warmen Damm 
 
Samstag, der 02. Mai 2026 steht ganz im Zeichen des kostenlosen Familienfestes. Ab 14.00 Uhr 
laden Spielmobil, Kunstkoffer und Kinderschminken zum Toben, Kreativ-sein und Verwandeln 
am Warmen Damm ein. Beim Musikvermittlungsformat Bridges Dolmus (14 und 16 Uhr) können 
schon die Jüngsten außereuropäische Instrumente ausprobieren. Die Compagnie Lunatic 
verzaubert mit der Installation „Twinkle“ – einem lebendigen, begehbaren Klang- und 
Bewegungsuniversum (14 und 16.15 Uhr). Das Theater Raum Mainz lädt mit dem Open-Air-Stück 
„Tranquilla Trampeltreu“ (15 Uhr) zu einer Geschichte zum Mitmachen für alle ab vier Jahren 
über den Glauben an sich selbst. Im Studio kann man bei der musikalischen Tanz- und 
Papierperformance „Club Origami“ (14 und 17 Uhr) nicht nur staunen, sondern mit 
selbstgefalteten Papierwesen die Geschichte mitgestalten. 
Ronja Eick und Fanni Schack laden wieder alle Generationen zum „Tanzen für alle“ (17.15 Uhr) 
unter freiem Himmel. 
Wer schon immer einmal gemeinsam mit dem Opernchor singen wollte, ist bei „Oper zum 
Mitsingen“ genau richtig. Um 19 Uhr lädt Chordirektor Aymeric Catalano zur offenen Probe mit 
anschließender Präsentation an den Warmen Damm. Es wird empfohlen, sich die Noten auf 
der Homepage des Staatstheaters herunterzuladen und sich vorab etwas auf das Programm 
vorzubereiten: „Te Deum“ aus Puccinis „Tosca“, „Gli aranci olezzano“ aus Mascagnis 
„Cavalleria rusticana“ und „Der Abendsegen“ aus Humperdincks „Hänsel und Gretel“. 
 
Höhepunkt des Familienfestes ist ein absolutes Festivalhighlight, wenn beim Straßentheater-
Spektakel „Les Girafes“ die riesigen Giraffen-Marionetten des Theaters Compagnie Off – 
angeführt von einem Dompteur und einer Opernsängerin – die Straßen Wiesbadens erobern. 
Treffpunkt für dieses Event ist um 20 Uhr zwischen Marktkirche und dem Kino Caligari. In den 
kommenden anderthalb Stunden wird sich der Festzug über das Dern‘sche Gelände, durch die 
Friedrich- und die Wilhelmstraße zum Warmen Damm bewegen. 
Im Großen Haus beschließt das Konzert „Solaris“ der Band Woods of Birnam um Schauspieler 
und Musiker Christian Friedel (u. a. „Das weiße Band“, „Babylon Berlin“) um 21:00 Uhr den 
zweiten Festivaltag (ticketpflichtig). 
 
 
Herzliche Grüße 
Anne Gladitz 
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